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Die „Auswahlkriterien für die spezielle arbeitsmedizinische Vorsorge nach den 
Berufsgenossenschaftlichen Grundsätzen für arbeitsmedizinische Vorsorgeuntersuchungen“ waren 
viele Jahre ein wertvolles Instrument zur Auswahl derjenigen Versicherten, bei denen Maßnahmen 
der arbeitsmedizinischen Vorsorge, insbesondere arbeitsmedizinische Vorsorgeuntersuchungen, 
erforderlich waren. Zusammen mit der Gefährdungsbeurteilung gaben die Auswahlkriterien 
wesentliche Hinweise auf die Versicherten im Betrieb, die gefährdende Tätigkeiten ausübten oder 
die gefährdenden Einwirkungen ausgesetzt waren. Sie richteten sich an den Unternehmer oder an 
die vom Unternehmer beauftragte Person. 
 
Seit einigen Jahren regelt der Verordnungsgeber in den meisten Bereichen die 
Untersuchungsanlässe. Aus diesem Grund hatten die Auswahlkriterien in den Bereichen, die durch 
Verordnungen geregelt wurden (z. B. Gefahrstoff-, Biostoff- und Gentechnik-Sicherheits-
Verordnung), nur noch den Charakter einer Orientierungshilfe für die Gefährdungsbeurteilung. Die 
Verordnung zur arbeitsmedizinischen Vorsorge (ArbMedVV), die am 24.12.2008 in Kraft trat, war 
der Anlass, anstelle der Auswahlkriterien die Handlungsanleitungen treten zu lassen. Die 
Handlungsanleitungen geben Hinweise auf die Auswahl der zu untersuchenden Personen. Sie 
konkurrieren nicht mit staatlichen Verordnungen, sondern helfen dem Unternehmer, die Verordnung 
rechtskonform umzusetzen, da sie konkrete betriebliche Anwendungsbeispiele beinhalten. Die 
Handlungsanleitungen sollen dem Unternehmer ein sinnvolles und praktikables Werkzeug sein, mit 
dem eine effiziente arbeitsmedizinische Sekundärprävention erreicht werden kann. 
 
Der weit überwiegende Teil der Handlungsanleitungen wurde bereits veröffentlicht und ist in 
gedruckter Version über den Unfallversicherungsträger zu beziehen. Auf der Homepage der DGUV 
finden sich Links zu den Handlungsanleitungen. 


